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Liebe Mankerinnen
und Manker!

Mit der Stichwahl zur Bundespräsidentenwahl steht am 22. Mai erneut ein 
spannender Wahlgang bevor. Danke für die große Wahlbeteiligung im ers-
ten Durchgang, bitte machen Sie auch diesmal von Ihrem demokratischen 
Wahlrecht Gebrauch.

Im Gemeinderat war die April-Sitzung von den Vereinsförderungen geprägt. 
Mank verfügt über 40 großteils sehr aktive Vereine. Neben zahlreichen Un-
terstützungen bei Räumlichkeiten oder Infrastruktur wollen wir mit der jährli-
chen Vereinsförderung eine zusätzliche Motivation für die Freiwilligentätig-
keit in unserer Stadt geben. Unsere Vereine tragen Enormes zum Gesell-
schafts- und Kulturleben bei – daher ist es für mich selbstverständlich, die 
Veranstaltungen auch zu besuchen. Würden nur 10 % aller Mankerinnen 
und Manker das auch tun, hätten wir mehr als 300 Besucher bei jeder Veran-
staltung. Ich lade Sie daher ein, die Arbeit der Freiwilligen mit Ihrem Besuch 
anzuerkennen. Maibaumkraxeln, 40 Jahre Römerweg, ÖKB-Heuriger, Tag 
der Blasmusik, All-Star Circus, Lauffestival sind nur einige Gelegenheiten in 
diesen Tagen.

Der Neubau der Brücke über den Zettelbach ist ein Beispiel für das gute Mit-
einander von Stadt und Vereinen. Am 23. Mai starten die Bauarbeiten für die 
neue “Wackelbrücke“ und werden im Juli abgeschlossen. 

Nach Ostern war auch der Start für zahlreiche Bauprojekte der Stadtge-
meinde: die Gestaltung der Neugasse wurde ebenso in Angriff genommen 
wie die Sanierung der Aufbahrungshalle. Das Kanal- und Wasserleitungs-
netz wird in der Hippolytgasse und am Zettelbachweg erweitert. Erfreulich 
sind auch einige Grundverkäufe, womit wir heuer bereits über den geplan-
ten Werten liegen. Zahlreiche private Bauvorhaben zeugen von der dynami-
schen Entwicklung in Mank.

Das Manker E-Mobil hat sich gut etabliert und wird eifrig genutzt. Es ist ein 
gutes Beispiel wie umweltfreundliche Mobilität kostengünstig im ländlichen 
Raum möglich ist. Bei der weniger werdenden Blütenpracht der Birnbäume 
sieht man, dass wir achtsam mit unserer Umwelt und unseren Ressourcen 
umgehen müssen.

Ich lade Sie zum Konzert der Salzburger Kultgruppe „Querschläger“ am      
21. Mai in den Stadtsaal ein und natürlich zu den vielen Veranstaltungen der 
Manker Vereine!

Bürgermeister Martin Leonhardsberger
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Kurier & Kalender, Plakatständer, Frühlingserwachen 
oder Mankcard. Die Auszeichnung zur beliebtesten Ein-
kaufsstraße und Rang 3 unter 36 NÖ Einkaufsorten ist 
eine Bestätigung der Arbeit, für die heuer 96.000 Euro 
umgesetzt werden.

6.770 Euro
Lehrlingsförderung
In 11 Manker Unternehmen werden insgesamt 45 Lehr-
linge ausgebildet, dafür hat die Stadt eine Förderung von 
6.770,21 Euro beschlossen. Das Lagerhaus ist mit 13 
Lehrlingen Spitzenreiter, je 7 Lehrlinge werden bei der 
Baufirma ZÖFA und bei Maler Bodner ausgebildet. Me-
tall-Präzision-Halbwachs folgt mit 4 Lehrlingen. „Die Lehr-
betriebe sind ein wichtiger Faktor auch im Hinblick auf die 
Polytechnische Schule“, so Martin Leonhardsberger.

2.500 Euro für FF Mank
Die Manker Feuerwehrkameraden erhalten insgesamt 
2.500 Euro an Förderungen. 500 Euro gehen an die Feu-
erwehrjugend, 1.000 Euro ist der Beitrag der Stadt für den 
Ankauf von 10 Pagern und weitere  1.000 Euro gibt’s für 
die Ausrüstung der FF-Leute.

Tierzuchtförderung wird
angepasst
Die Förderung für die künstliche Besamung von Rindern 
und Schweinen ist im NÖ Tierzuchtgesetz geregelt – 1/3 
des Durchschnittspreises soll der Gemeindebeitrag sein. 
Bei Rindern sind dies derzeit 30 Euro, daher wurde im 
Agrarausschuss eine Anhebung von 9,50 Euro auf 10,50 
Euro erarbeitet. Die Förderung für Schweine wurde ali-
quot auf 4 Euro angehoben mit einer Obergrenze von 560 
Euro. 20.000 Euro sind im Budget der Stadt für 2016 vor-
gesehen.

Neuregelung Jahreskarten 
Soleaerium
Beim Soleaerium wurde eine Tür mit Münzer installiert – 
der Einzeleintritt kostet 2 Euro. Für Dauernutzer gibt es 
15 Jetons um 15 Euro bzw. 30 Jetons um 20 Euro bei der 
Stadtgemeinde.

50.000 Euro Förderungen 
beschlossen
Im Zuge der 8. Gemeinderatssitzung am 21. April wurden 
Förderungen in der Gesamthöhe von rund 50.000 Euro 
einstimmig beschlossen.

40.000 Euro für Manker 
Vereine
35 Manker Vereine erhalten eine Förderung – der Beitrag 
zum Stadtmarketing wurde mit 10.000 Euro fixiert, die 
Kindergruppe erhält rund 5.000 Euro und die 33 weiteren 
Vereinsförderungen in der Höhe von 25.197 Euro wurden 
im Ausschuss von Otmar Garschall ausgearbeitet. „4.080 
Vereinsmitglieder gibt es in Mank – die Vereine sind ein 
wesentlicher Teil des Stadtlebens und Motor in der Ge-
meinde“,  so Stadtrat Otmar Garschall. Bei der Förderung 
wird vor allem auf Jugendarbeit, Öffentlichkeitsarbeit und 
Einsatz für die Allgemeinheit Wert gelegt, außerordent-
liche Förderungen gibt es für Projekte wie Ankauf von 
Gerätschaften.

Die Manker Kegler sind nur ein Beispiel für einen erfolg-
reichen Verein, der auch die breite Bevölkerung beim Kegelcup 
einbindet. Von 6. - 15. Mai fand in Mank die UNION-Bundes-
meisterschaft statt.

20 Jahre Stadtmarketing
Das Stadtmarketing feiert heuer sein 20-jähriges Beste-
hen – Geschäftsführer Christian Seitlhuber berichtete von 
der Festveranstaltung am 9. September, bei der die neue 
Gutscheinbox vorgestellt wird. Neu aufgestellt wurde das 
Muttertags-Mondscheinshopping am 6. Mai im verkehrs-
freien Ortszentrum. Auch der Kirtag soll wieder attraktiver
werden. Zu den laufenden Aktionen zählen Fiffikus- 

Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 8. Manker Gemeinderatssitzung am 21. April 2016



„Wackelbrücke“ wird neu 
gebaut
Die Fußgängerbrücke über den Zettelbach ist in die Jahre 
gekommen und wird daher ab 23. Mai von der Stadtge-
meinde mit Mithilfe von VDV und Vereinen neu errichtet. 
Die überdachte Brücke wird 1,30 Meter breit und hat eine 
Überdachung als Witterungsschutz. 29.500 Euro beträgt 
der Beitrag der Stadtgemeinde, rund 6.000 Euro wird an 
Arbeitsleistungen durch die Vereine eingebracht. Eine 
entsprechende Nutzungsvereinbarung mit dem VDV wur-
de beschlossen. Die Fertigstellung ist Ende Juli geplant.

Zusätzliche Vergaben für 
Aufbahrungshalle
Für die Errichtung des barrierefreien WC´s, eines neuen 
Zählerkastens und neuer Fliesen im Aufbahrungsraum 
wurden die Zusatzarbeiten in der Gesamthöhe von rund 
20.000 Euro an Manker Firmen vergeben.

Vergaben Kanal- und
Wasserleitungsbau
Die Erstellung eines Sanierungskonzeptes für das 
Manker Kanalnetz, das in den letzten 2 Jahren mittels 
TV-Untersuchung bewertet wurde, ging an die Fa. Hy-
droingenieure aus Krems um 15.300 Euro exkl. Der Ka-
nal-Hausanschluss für das Bauvorhaben Steinwander/
Gugerel in Strannersdorf wurde um 7.545,90 Euro an 
die Fa. Swietelsky aus Loosdorf vergeben, ebenso wie 
ein weiterer Kanalanschluss im Betriebsgebiet um 1.500 
Euro. Weiters wurden die Arbeiten für den Wasserlei-
tungs-Ringschluss in Poppendorf an die Salzburger Fir-
ma IFK um 10.302 Euro vergeben. Die Regenerierung 
der Brunnen 1 & 2 im Wasserwerk zur Erhaltung der 

Leistungsfähigkeit ging an die Fa. Unterdechler/Optiwal 
aus Wien um 18.850 Euro. 3 Wasser-Hausanschlüsse in 
der Schlossgasse und ein Regenwasseranschluss gin-
gen wiederum an Swietelsky um 3.000 Euro.

Grundverkäufe bereits über 
den geplanten Werten
Gleich 3 Grundstücke wurden im Zuge der Gemeinde-
ratssitzung verkauft. „Mit 80.000 Euro an Grundverkäufen 
sind wir bereits 30.000 über der geplanten Budgetzahl“, 
freut sich BGM Martin Leonhardsberger. 
Ein Baugrundstück in der Maidengasse mit 730 m2 wurde 
an Fam. Ciobra Petre-Inout & Daniela um 19.232 Euro 
verkauft. Ein Grundstück im Türkenweg hat Franz Kauf-
mann von der Stadtgemeinde um 26.684 Euro erworben. 
In der Neugasse wurde ein nicht benötigtes Teilstück im 
Ausmaß von 47 Quadratmetern zuerst aus dem öffentli-
chen Gut entwidmet und dann an die Familie Winter um 
2.350 Euro verkauft. 

Neuer Straßenname:
Zettelbachweg
Die vier Häuser der neuen Siedlung zwischen Zettel-
bachbrücke und Türkenweg werden künftig die Adresse
„Zettelbachweg“ tragen. 

Stand Betriebsgebiet Hürm 
Unter Allfälliges wurde der aktuelle Status zum Betriebs-
gebiet Hürm berichtet. 11 Betriebe mit 130 Arbeitnehmern 
sind derzeit auf 5,6 Hektar angesiedelt. Knapp 12.000 
Euro hat die Stadtgemeinde für ihren 17%-Anteil im Vor-
jahr lukriert. Mit 7 Betrieben gibt es für weitere 3,4 Hektar 
Verhandlungen, die gesamte Grundreserve beträgt noch 
rund 15 Hektar.
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 8. Manker Gemeinderatssitzung am 21. April 2016
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Aus dem Stadtrat
Rückblick auf die 7. Stadtratssitzung am 7. April

Behandlung
Dringlichkeitsantrag
Der Dringlichkeitsantrag der FPÖ Fraktion zum Durch-
griffsrecht des Bundes wurde im Stadtrat diskutiert. Es 
handelt sich um ein bis 2018 befristetes Verfassungsge-
setz. Im Stadt- bzw. Gemeinderat werden nur Themen 
der Gemeinde behandelt.

Klimaschutz-Wohnbau-
förderungen vergeben
Für 5 Bewerber wurden Klimaschutz-Wohnbauförde-
rungen in der Gesamthöhe von 3.000 Euro für Dämmung 
und Biomasse-Kessel vergeben.

Vermessungen 
Zahlreiche Vermessungen in Betriebsgebiet, Bahnhofs-
bereich, Radweg Hörsdorf oder Prandtauergasse wurden 
an die Büros Loschnigg in Wieselburg bzw. Jonke&Koch-
berger in Melk & Mank um 16.529 Euro vergeben.

Leerflächenförderung 
Hauptplatz
Für die Tierarztpraxis von Karin Schmidt am Hauptplatz 
wurde eine Leerflächenförderung für 70 m2 für 2 Jahre 
beschlossen: im ersten Jahr beträgt der Beitrag 1 Euro/
Quadratmeter und Monat, im 2. Jahr 0,50 Euro je Qua-
dratmeter.

Malerarbeiten Volksschule 
und Heimatmuseum
Die Malerarbeiten für die Erneuerung des 100er-Hauses 
in der Aula der VS sowie Parkplatzmarkierungen und 
die Erneuerung der Fenster und Türen im Heimatmuse-
um wurden an die Fa. Bodner aus Mank um insgesamt 
10.219,50 Euro beschlossen.

Fotoaufnahmen Stadtsaal
Fotos für den Prospekt und die Internet-Seite des Stadt-
saales werden von Franz Gleiss aus Hürm um 400 Euro 
gemacht.

Wartungsvertrag
Kinoprojektor
Für den Kinoprojektor der Stadtgemeinde wurde ein War-
tungsvertrag bei der Fa. Dcinex um 120 Euro/Monat ab-
geschlossen.

Neuer DEFI für den
Stadtsaal
Ein neuer Defibrillator wird über die Rot-Kreuz-Stelle Melk 
angekauft. Die Kosten belaufen sich auf ca. 1.000 Euro.

Sanierung Beachvolleyball-
platz Hippolytgasse
Der Beachplatz neben dem Hartplatz wird vom Beachvol-
leyballclub generalsaniert. Die Stadtgemeinde übernimmt 
die Materialkosten für einen neue Umrandung aus Lär-
chenpfosten und den Quarzsand um 2.205 Euro.

Manker E-Mobil für Dienst-
fahrten der Stadtgemeinde
Die Stadtgemeinde nutzt das Manker E-Mobil für Dienst-
fahrten um 25 Euro/Monat. Im Gegenzug wird eine Stell-
platzmiete verrechnet.

Umwelt-Stadtrat Herbert Permoser berichtete von der er-
sten Auswertung des Carsharing-Projektes: das E-Auto 
wurde an 139 Tagen 142-mal gebucht, die durchschnitt-
liche Fahrtstrecke pro Buchung ist 38 Kilometer. 17 Nut-
zerInnen haben das Auto im Durchschnitt 8,5 Mal ver-
wendet. Damit liegt das Projekt voll im Plan.



Auszeichnung als
Jugendpartnergemeinde
Die Stadt Mank wurde am 14. März 2016 im Multiver-
sum in Schwechat bereits zum 4. Mal in Folge als Ju-
gendpartnergemeinde ausgezeichnet.

„Die Zertifizierung ist eine Bestätigung für unsere ak-
tive Jugendarbeit“, freut sich BGM Martin Leonhards-
berger. Mit den Jugendlichen wurden Projekte wie Ju-
gendraum „Jim“, City-Rock Festival oder Skatecontest 
erarbeitet.

Jugendpartnergemeinde: v.l. BGM Martin Leonhardsber-
ger, jüngste Gemeinderätin Lisa König, LR Karl Wilfing und 
Jugend-GR Sebastian Kerschner. 

Auch der Gemeinderat ist seit der letzten Wahl jünger 
geworden: 4 Gemeinderäte und Gemeinderätinnen 
sind unter 35 Jahre. Die Jugendarbeit in den Verei-
nen wird von der Stadt gefördert und viele weitere 
Aktivitäten wie Ferienspiel, Sportangebote, Lehrlings-
förderung, Jugendtalk, Spielplatzgestaltungen oder 
Öffentlichkeitsarbeit wurden von Jugend-Gemeinderat 
Sebastian Kerschner eingereicht. Eine Fachjury hat 
die Bewerbungen begutachtet und bewertet.
Im Rahmen einer Festveranstaltung im Multiversum in 
Schwechat erhielten die Gemeindevertreter durch Ju-
gendlandesrat Karl Wilfing Urkunde und Tafel mit der 
Aufschrift „Jugend-Partnergemeinde 2016 – 2018“. 
164 von 573 NÖ Gemeinden dürfen den Titel „Ju-
gend-Partnergemeinde“ offiziell tragen.
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Jugend in Mank
Jugentalk, Jugendpartnergemeinde, Kinderbetreuung

Im Gespräch mit der Jugend
Beim Manker Jugendtalk wurden am Freitag, dem 11. 
März im Jugendraum JIM die Projekte für das heurige 
Jahr besprochen.

Jugendtalk: v.l. Ismet Kruezi, Thomas Taubinger, Jugend-GR 
Sebastian Kerschner, Celine Karner, Elias Karner, Claudio 
Lucic, Vanessa Winter, JIM-Betreuerin Kathrin Hömstreit und 
Simon Hiesberger.

Jugend-Gemeinderat Sebastian Kerschner berichtete 
mit BGM Martin Leonhardsberger vom geplanten City-
rock und Skatecontest im September. Die Nutzung des 
Jugendraums JIM sowie die Stadtentwicklung am alten 
Sportplatzareal wurden gemeinsam mit den Jugendlichen 
besprochen. Anregungen wie WLAN für den Jugendraum 
wurden bereits umgesetzt. Der Beachvolleyballplatz ne-
ben dem Hartplatz wird heuer vom Beachvolleyballclub 
mit Unterstützung der Stadt saniert. Neue Tornetze gibt’s 
für den Hartplatz und für die Tore am Allwetterplatz. 

JIM – Betreuer/in gesucht
Wir suchen Verstärkung in der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit im Jugendraum JIM

Anforderungsprofil: Fachkraft für Soziale Arbeit oder 
Sozialpädagoge/in

Anstellung im Freien Dienstvertrag für 4 Std./Woche
Arbeitszeit: Freitag von 16:00 – 20:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen:
Hilfswerk Melk, Familien- und Beratungszentrum
Bahnhofstraße 1, 3390 Melk
zentrum.melk@noe.hilfswerk.at, Tel. 02752/51233

Ferialpraxis bei der Stadtgemeinde
Die Stadtgemeinde nimmt für den Sommer noch Ferialpraktikanten im Büro auf sowie auch für den Außendienst (Rasen 
mähen, Blumen- und Rabattenpflege).
Bei Interesse bitte im Rathaus melden oder per E-Mail: stadtgemeinde@mank.at
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Kindergruppe mit flexiblem 
Betreuungsangebot
Bei der Mitgliederversammlung der Kindergruppe am 
Freitag, dem 11. März wurde Bilanz über das abgelaufe-
ne Jahr gezogen und in die Zukunft geblickt.

Obfrau Melanie Häfker freute sich über das große Interes-
se der Eltern. Rund 15 Kinder haben das ganze Jahr die 
Kindergruppe besucht, 4 Kinder kamen aus den Nach-
bargemeinden. Ab April sind es insgesamt 19 Kinder. Be-
sonders in den Ferien ist die Nachfrage sehr groß: bis zu 
25 Kinder werden im Sommer betreut. Der Großteil der 
Einnahmen (57 %) wird aus den Elternbeiträgen erzielt, 
weitere 28 % kommen vom Land NÖ.

Große Flexibilität als Plus
Der große Vorteil der Kindergruppe besteht sicherlich in 
der zeitlich flexiblen Betreuung von Kindergarten-, Volks-
schul-, ASO- und NMS Kindern im Alter von 1 bis 13 Jah-
ren abends bis 19.00 Uhr und in den Sommerferien. Das 
bietet keine andere Betreuungsform, noch dazu sind Al-
ternativen teurer. „Ein flexibles Kinderbetreuungsangebot 
gehört zum Baugrund- und Wohnungsangebot der Stadt“, 
so BGM Martin Leonhardsberger.

Bestens geschulte Betreuerinnen
Große Zufriedenheit seitens Eltern und Kindergruppe 
gibt es mit der Betreuerin Mag. Silvia Maier aus Hürm, 
neu im Team ist die Kindergartenpädagogin Lisa-Maria 
Tiefenbacher aus Ybbs. Die Räumlichkeiten bieten ein 

perfektes Umfeld und werden gemeinsam mit der Allge-
meinen Sonderschule genutzt. Auch eine ehrenamtliche 
Helferin unterstützt die Gruppe. Die Infos auf der neuen 
Homepage www.mank.at/kindergruppe werden gut ange-
nommen. Ein Spielnachmittag im Frühjahr und Herbst ist 
als nächste Werbemaßnahme geplant. 

Kindergruppe Schmetterling: vorne: Sophie Neureiter, Isabel 
Martinez und Paul Häfker, 
hinten: Paul Linsberger, Alexander Gruber, Martin und Ruth 
Martinez, ehrenamtliche Helferin Elisabeth Rappersberger, 
Walter Gruber, Melanie Häfker, Thomas Schrittwieser, Vero-
nika Gruber, Marianne Paschinger, Herbert Zierlich, Gerhard 
Wieseneder, Sabine Kern mit Tochter Carolina, Andreas 
Zauchinger, Herbert Bernhuber mit Kindern, Leopold Neureiter, 
Anton Linsberger, Maria Neureiter und Sabine Baloun.

Am Samstag, dem 23. April hatte die Kindergruppe 
Schmetterling ihre Türen in der Schulstraße für alle Inte-
ressierten geöffnet.

20. Manker Ferienspiel:
ErlebnisSPORTwoche von 22. - 26. August 2016
Zum 20jährigen Jubiläum des Manker Ferienspiels findet diesen Sommer in unserer Gemeinde von 
22. - 26. August erstmalig eine Erlebnissportwoche für 7 - 14jährige Buben und Mädchen statt. Be-
treuung durch Xund ins Leben Sportpädagogen gibt es täglich von 9 – 17 Uhr (Freitag bis 15 Uhr).

Ein bunter Mix an abwechslungsreichen Spielen, abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kin-
der, wird geboten. Innovative Trendsports, teamfördernde Funsports, Natur- & Abenteuer, Tanz- & Kreativworkshops 
und vor allem der Spaß stehen im Mittelpunkt der Sommersportwoche.

Die Anmeldung erfolgt online unter: www.xundinsleben.at -> Gemeindecamps -> Anmeldung.
Alternativ kann die Anmeldung auch im Gemeindeamt getätigt werden.

Da ein Teil der Kosten und das Mittagessen von der Stadtgemeinde Mank übernommen wird, ist lediglich ein Eltern-
beitrag von 50 Euro zu entrichten.
Anmeldefrist: 31. Mai 2016 – Näheres zum Programm und zum Ablauf wird nach der Anmeldefrist bekannt gegeben.
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Informationen aus der Stadt
Wohnen in Mank

Atriumhäuser am
Römerweg 
Das innovative Wohnbauprojekt der Römerweg Projekt 
GmbH mit 11 Atriumhäusern steht ab sofort mit konkreten 
Preisen zu jedem Haustyp zur Verfügung.Die Werbung für 
das Projekt ist angelaufen, neben einer Plakatwand am 
Römerweg wird auch online die Werbetrommel gerührt. 
„Wir hatten bereits über 1.000 Zugriffe auf willhaben.at“, 
freut sich Ansprechpartner Franz Schrittwieser. „Die kon-
kreten Interessenten werden zum geplanten Infoabend 
eingeladen. Sobald 5 Häuser verkauft sind, beginnen wir 
mit dem Bau.“ Unterstützung findet das Projekt auch von 
der Stadtgemeinde: „Die kompakte Bauform bietet hohe 
Lebensqualität und schont die Ressourcen“, weiß BGM 
Martin Leonhardsberger als gelernter Raumplaner. Die 
Lage nahe dem Ortszentrum ist ein weiterer Pluspunkt.

So könnte die neue Siedlung am Römerweg aussehen, wenn 
eine entsprechende Anzahl von Interessenten gefunden wird. 

Innovatives Konzept: 100% energieautark
Geplant wurden die Häuser von Architekt Gerhard Doll-
fuß, die Wohnfläche variiert je nach Haustyp zwischen 97 
und 172 m², die Grundstücke sind 375 - 425m² groß. Im 
Kaufpreis ab 349.000 Euro ist das Haus schlüsselfertig 
samt Garten und Carport sowie E-Carsharing-Auto mit 
E-Tankstelle inkludiert. Durch die Gestaltung in Winkel-
form ergeben sich geschlossene Garten-Innenhöfe bei 
jedem Haus. Ein Dorfplatz in der Mitte der Anlage bildet 
das Kommunikationszentrum. Biomasse-Heizung  und 
Photovoltaik sind neben dem E-Carsharing einige Punkte 
zur Erreichung der Energieautarkie.

Infos & Anfragen bei Franz Schrittwieser: 0699 1134 5435 
franzschrittwieser@gmx.at

Die detaillierte Broschüre mit Plänen und Ansichten und 
die Preisliste finden Sie auf der Homepage www.mank.at.

Baubeginn mal 3
Nach Ostern sind gleich 3 Bauvorhaben der Stadtge-
meinde gestartet: Neugasse, Aufbahrungshalle und Ka-
nal Hippolytgasse.

Die Asphaltierung der Neugasse wurde aufgrund des 
Überschusses aus dem Vorjahr möglich. Der bestehen-
de Asphalt wurde abgebrochen, eine neue Straßenbe-
leuchtung und die Verrohrung für die Lichtwellenleiter 
verlegt und die neue Straßenoberfläche gestaltet. Rund 
100.000 Euro beträgt das Auftragsvolumen für die Fir-
ma Lang&Menhofer aus Loosdorf dafür. Ebenfalls nach 
Ostern haben die Arbeiten für die Generalsanierung der 
Aufbahrungshalle samt Zubau eines Lagerraums begon-
nen. Neben der Sanierung werden auch ein barrierefreier 
Zugang und ein ebensolches öffentliches WC eingebaut, 
das auch in den Wintermonaten für die Friedhofsbesu-
cher zur Verfügung steht. Eine Photovoltaik-Anlage ver-
sorgt das Objekt künftig mit Sonnenstrom. Die Zimmerei 
Weichslbaum führt das Vorhaben im Auftrag der Stadt 
durch, 100.000 Euro sind für das Gebäude veranschlagt, 
weitere 25.000 Euro für die Neu-Asphaltierung des Park-
platzes durch Lang&Menhofer ab Juli.

Baubeginn Kanal & Wasser in der Hippolytgasse
Nach Ostern wurde mit den Bauarbeiten für Kanal- und 
Wasserleitungen am alten Sportplatz in der Hippolytgas-
se begonnen. Die Firma Swietelsky führt die Arbeiten im 
Volumen von 75.000 Euro im Auftrag der Stadtgemeinde 
aus. Die Planung und Bauaufsicht wird vom Büro Hydro-
ingenieure aus Krems durchgeführt. Stadtrat Wolfgang 
Ammerer hat die Arbeiten mit allen Einbautenträgern wie 
EVN und Telekom koordiniert. Nach Abschluss der Ar-
beiten wird Mitte Mai mit der Asphaltierung der bereits 
bestehenden Zufahrt Hippolytgasse beim Vereinshaus 
begonnen.
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Dachgleiche für
17 GEDESAG-Wohnungen
Am Donnerstag, dem 17. März fand bei perfektem Wet-
ter die Dachgleiche für 17 GEDESAG-Wohnungen in der 
Hippolytgasse statt.

BGM Martin Leonhardsberger freute sich über den groß-
en Anklang, den die 11 Wohnungen und 6 Reihenhäuser 
finden. Alle Reihenhäuser und 9 von 11 Wohnungen sind 
schon vergeben. In der nächsten Etappe sind weitere 11 
Wohnungen und 3 Reihenhäuser geplant – der Baube-
ginn soll im heurigen Herbst stattfinden. GEDESAG-Pro-
kurist Wolfgang Steinschaden dankte den Firmenvertre-
tern für die gute Abwicklung des 3 Mio. Euro-Projektes. 
„Bei der Gleichenfeier stehen die Arbeiter im Mittelpunkt“, 
so Steinschaden, der als Dankeschön das Gleichengeld 
überreichte. Im Gasthaus Riedl-Schöner wurde auf Ein-
ladung der Firma ZÖFA der gute Verlauf der Baustelle 
gefeiert.

Die Firmenvertreter mit Prokurist Wolfgang Steinschaden, 
BGM Martin Leonhardsberger und ZÖFA-Vertreter Erwin 
Pfeffer.

Attraktives Angebot
Die Häuser mit 105 Quadratmetern Wohnfläche sind 
voll unterkellert und verfügen über Wohnraumlüftung, 
Biomasse-Fernwärmeheizung, 2 Stellplätze und einen 
Garten. Die Wohnungen sind zwischen 52 und 82 Qua-
dratmeter groß und verfügen zusätzlich zu den Häusern 
auch über einen Aufzug. Die zentrale Lage ist ein weiterer 
Pluspunkt: Arzt, Schule, Einkaufszentrum,  Kino, Kirche 
oder Sporteinrichtungen wie Beachvolleyball, Kegeln, 
Schießen, Fitnessraum oder der Manker Jugendraum 
JIM und der Weg entlang des Zettelbachs befinden sich 
in unmittelbarer Nähe. 

Baum- und Strauchschnitt
Bäume und Sträucher können eine Zufahrtsbehinderung 
verursachen, in dem sie über die Grundgrenzen hinaus 
auf die Straße wachsen. Äste und Sträucher, die auf Geh-
steige und Straßen hinauswachsen, behindern Fußgän-
ger, Radfahrer und alle anderen Verkehrsteilnehmer. Ein 
Ausweichen führt oft zu gefährlichen Situationen für Per-
sonen, die z. B. mit Kinderwägen, Gehhilfen oder Rolls-
tühlen unterwegs sind und die volle Breite des Gehsteigs 
benötigen. Auch so mancher Außenspiegel eines Pkws 
wurde schon Opfer eines Astes. Vor allem Busse und 
Lkws werden auf Grund der Fahrzeughöhe von einhän-
genden Ästen stark behindert. 

Laut Straßenverkehrsordnung (StvO) müssen Gehstei-
ge, Straßen und Wege von einhängenden Ästen und 
Sträuchern freigehalten werden; dh., dass der Luftraum 
oberhalb der Straße bis mind. 4,50 m und über dem Geh-
steig mindestens 2,20 m in der Höhe freigehalten werden 
muss. Beleuchtungsanlagen sind so auszuschneiden, 
dass die Beleuchtung der Straße bzw. des Weges und 
Gehsteiges nicht eingeschränkt wird. Verkehrszeichen 
und Hinweisschilder sind ebenfalls von Ästen und Sträu-
chern freizuhalten. 
Wir bitten Sie, auf Ihrem Grundstück grenznahe Bäu-
me und Sträucher zu überprüfen und entsprechend 
zurückzuschneiden.

Zeiten für Rasen mähen
Im Manker Ortsgebiet ist das Mähen mit motorbetrie-
benen Rasenmähern nur während folgender Zeiten 
erlaubt:
Wochentags von 8.00 – 20.00 Uhr
Samstags:8.00 – 15.00 Uhr
Die Verordnung gilt nicht für den ländlichen Raum, der 
Strafrahmen beträgt 218 Euro!



10 Bürger-Info   mai 2016

Informationen aus der Stadt
Veranstaltungsrückblick & Wahlergebnis in Mank

Richard Untertrifallner hatte den Auftritt als Benefizkon-
zert für das Caritas Wohnhaus Mank organisiert, 2 der 
Bandmitglieder stammen so wie er aus Aschbach. BGM 
Martin Leonhardsberger lobte das Engagement des 
Wohnhausleiters, der viele Konzerte in Mank veranstal-
tet. Zahlreiche Sponsoren und Besucher freuten sich über 
die Songs von Uriah Heep, Manfred Mann, Dire Straits, 
Deep Purple, Beatles oder The Kinks. Sigi Scheidleder 
begeisterte an der Leadguitar, Wolfgang Schoder sorgte 
für Moderation und Gesang und spielte nebenbei auch an 
den Drums. Joe Stech war von 4 Keyboards umgeben, 
und Karl Dobner sorgte für die Bässe und Gesang. Die 
Tanzfläche vor der Bühne wurde bald eifrig genutzt. Ein 
gelungener Abend im Dienst der guten Sache.

Ehrung für Messstellen-
beobachter Josef Grimm 
46 langjährige Messstellenbeobachter wurden im März 
von Umwelt-Landesrat Dr. Stephan Pernkopf im Land-
haus in St. Pölten geehrt. „In Niederösterreich sind 540 
Privatpersonen für den Hydrographischen Dienst an ins-
gesamt 900 Messstellen tätig, viele von ihnen seit Jahr-
zehnten. Auch modernste Technik kann diese verant-
wortungsbewussten Beobachter nicht ersetzen. Auf ihre 
Beobachtungen baut das Hochwasser-Vorwarnsystem“, 
betonte Pernkopf bei der Urkundenverleihung. 
Als langjähriger Messstellenbeobachter nahm Herr Josef 
Grimm die Ehrung entgegen. Er und seine Familie be-
treuen schon seit 50 Jahren die Pegelstation an der Mank 
in Hörsdorf.

Blutspenden seit 1962 in 
Mank
Am Ostermontag fand die traditionelle Blutspendeaktion 
des Roten Kreuzes im Manker Stadtsaal statt. 
Rund 250 Spenderinnen und Spender stellen sich jährlich 
am Feiertag in den Dienst der guten Sache. „Seit Beginn 
der Aktion im Jahr 1962 haben wir mehr als 12.000 Spen-
derinnen und Spender verzeichnet“, weiß Franz Gallo-
witsch, der sich mit einem Team der Rotkreuz-Ortsstelle 
um das leibliche Wohl der Blutspender kümmert. Alljähr-
lich werden auch verdiente Spender für ihre Verdienste 
augezeichnet.

Das Team der Rotkreuz Ortsstelle: v. l. Erich Scheibelhofer, 
Hubert Kraml, Kathi Frühauf, Erika Mühlbachler und Franz 
Gallowitsch.

The Turn begeisterten im 
Stadtsaal
Mit Hits der 60er und 70er sorgte die Band „The Turn“ am 
Freitag, dem 1. April im Manker Stadtsaal für Begeiste-
rung bei den 200 Gästen.

Benefizkonzert: v.l. Karl Dobner, Wolfgang Schoder, Richard 
Untertrifallner, Joe Stech und Sigi Scheidleder

Ehrung: v.l.: Umwelt-Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, Josef 
Grimm und DI Christian Labut (NÖ LRG) COPYRIGHT: NLK Filzwieser
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Stichwahl am 22. Mai 2016
Am 22. Mai 2016 findet die Stichwahl zur Bundespräsidentenwahl 
2016 statt.

Wahlzeit: 7.00 bis 14.00 Uhr  (Wahlsprengel 1, 2, 3 und 5)
Im Wahlsprengel 4 (Landespflegeheim) von 9.00 bis 11.00 Uhr
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!
Antragstellung einer Wahlkarte:
o	 Persönlich vom Wahlberechtigten bis 20. Mai 2016, 12 Uhr am
	G emeindeamt 
o	 Schriftlich bis 18. Mai 2016 per E-Mail, Fax oder Brief mit
	R eisepasskopie bzw. Reisepassnummer 
o 	unter www.wahlkartenantrag.at mittels Online-Formular
Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht möglich!

Schülerprojekt für
Manker Stadtsaal
Im Rahmen einer Projektarbeit für die 
Matura analysiert eine Gruppe von 3 
Schülerinnen der Tourismus- und Mar-
ketingschule des WIFI St. Pölten den 
Manker Stadtsaal.
Nadja Malinowsky, Nadine Kremser und 
Barbara Janker werden ab dem kom-
menden Herbst in das Thema einstei-
gen und bis zur Matura im Juni 2017 At-
traktivierungs-Maßnahmen entwickeln. 
Hergestellt hat den Kontakt Alexandra 
Labenbacher-Konecny, die selber als 
Lehrerin an der Schule tätig ist.

Die Störche haben sich wieder in 
Mank einquartiert.

Bundespräsidentenwahl 2016

Ergebnis
erster
Wahlgang 
Bundes-
präsidenten-
wahl in
Mank

Ergebnis 1. Wahlgang
Beim ersten Durchgang der Bundespräsidentenwahl erreichte auch in 
Mank kein Kandidat die absolute Stimmenmehrheit. Am 22. Mai findet 
daher die Stichwahl zwischen Ing. Norbert Hofer und Dr. Alexander van 
der Bellen statt.

Hohe Wahlbeteiligung im ersten Wahlgang
Mit 72,06 % nutzten sehr viele Mankerinnen und Manker die Gelegen-
heit, über den nächsten Bundespräsidenten zu entscheiden. Ing. Norbert 
Hofer erreichte in Mank 33,65 % der Stimmen. Er war in allen Wahlspren-
geln außer dem Marienheim stimmenstärkster Kandidat. Platz 2 belegte 
in Mank Dr. Andreas Khol mit 22,45 %. Fast gleichauf auf Rang 3 lagen 
Dr. Alexander van der Bellen mit 17,47 % und Dr. Irmgard Griss mit 17,02 
%. Rudolf Hundstorfer erreichte 6,83 % der abgegebenen gültigen Stim-
men, Richard Lugner war mit 2,58 % letzter Kandidat.
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Umwelt & Klimaschutz
Infos und Aktivitäten der Stadtgemeinde

Radler des Monats Wir gratulieren zu Manker Wert-
scheinen in der Höhe von 30 Euro!

März 2016
Friediane Rupf

Manker Bäche gesäubert
Am Samstag, dem 19. März fand die Bachsäube-
rungsaktion unter dem Motto „Wir halten NÖ sauber“ 
in Mank statt. 
Mehr als 20 Freiwillige aus Vereinen, Jägerschaft, Ge-
meinde und GVU sorgten in mehreren Gruppen für die 
Reinigung der Fluss- und Bachufer rund um Mank. Um-
welt-Stadtrat Herbert Permoser hat als Ergänzung an den 
Ortseinfahrten die Hinweistafeln „Wirf nix weg“ aufgestellt, 
um Fahrzeuglenker für eine saubere Umwelt zu motivie-
ren. Er freute sich über die 30 Gäste aus nah und fern, 
die zum ersten Geocaching-Event des GVU Melk „Cache 
in Trash out“ kamen. Der gesamte Zettelbach, der Mank-
Fluss und der Schweinzbach wurden gesäubert.  Die 
Müllmengen sind erfreulicherweise rückläufig, vor allem 
der Sperrmüll nimmt stark ab. Im Vorjahr wurde entlang 
der Straßen gesammelt, heuer waren wieder die Bäche 
an der Reihe. Zum Abschluss gab es im Feuerwehrhaus 
eine Würstljause und Süßes vom Josefikirtag als Danke-
schön für alle freiwilligen Helferinnen und Helfer. 

Die Manker Helferinnen und Helfer mit Umwelt-Stadtrat
Herbert Permoser und BGM Martin Leonhardsberger

Manker Car-Sharing im P3tv
Das Manker Car-Sharing Modell ist mittlerweile als Mo-
dellprojekt in ganz NÖ bekannt. Anfang April hat P3tv 
einen Bericht in Mank gedreht. Am 23. April stellte Um-
welt-Stadtrat Permoser das Manker Modell beim E-Mobi-
litätstag in Obergrafendorf vor.

Link zum P3tv-Beitrag: http://www.p3tv.at/webtv/7088-e-
car-sharing-in-der-gemeinde

April 2016
Johann Leichtfried

Mai 2016
Margit Will
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Nur mit Nachhaltigkeit in die 
Zukunft
Beim Themenabend Nachhaltigkeit am Freitag, dem 8. 
April im Kino Mank waren sich rund 50 Besucher einig: 
nur mit Nachhaltigkeit kann die Erde langfristig überleben. 
Der GVU Melk hat die Projektarbeit von Stefanie Maier an 
der HLUW Yspertal unterstützt. 

Neue Ansätze für einen Weg in die Nachhaltigkeit
Der Streifen „Re:Think“ von UNO Ressource Panel und 
EU Umweltagentur zeigt die Ausbeutung unseres Pla-
neten auf. GVU Obmann Martin Leonhardsberger ging 
auf Fragen von Stefanie Maier zur Situation im Bezirk ein: 
71 % der Abfälle werden bereits wieder verwertet – vor 
allem im Restmüll findet sich aber noch 10-15 % Biomüll. 
Jeder einzelne muss in seinem Bereich Maßnahmen 
setzen, um mit dem Konsum die Produktion zu steuern, 
und weniger Energie im Haushalt und im Verkehr zu ver-
brauchen – dies gelingt mit effizienteren Technologien bei 
mehr Lebensqualität. 

Andrea Bouton, Mag. Gerhard Hackl, Stefanie Maier, GVU-GF 
Alois Hubmann und Obmann Martin Leonhardsberger.

21. Mai 2016 -
E-Mobilitätstag in Melk
Mobilität live erleben - am 21. Mai 2016 von 10 bis 17 
Uhr findet am Wachau-Ring in Melk Österreichs größte 
Ausstellungs- und Testveranstaltung zur Elektromobilität 
statt. Das Programm begeistert die ganze Familie. Der 
Eintritt ist frei.
Wer die geräuschlose Beschleunigung eines E-Autos 
oder das mühelose Vorankommen mit dem Elektrorad 
selbst erlebt hat, wird den herkömmlichen Verbrennungs-
motoren keine Träne nachweinen.
Über 50 Elektro-Autos, alle derzeit erhältlichen Modelle, 
stehen daher am Wachau-Ring zum Ausprobieren bereit, 
ebenso wie Elektroräder, -roller, Segways und Co. Mit 
Hüpfburg, Energiewerkstatt und -theater wird auch den 
Jüngsten etwas geboten. 

Programm-Highlights am NÖ E-Mobilitätstag 2016
•	 Alle handelsüblichen E-Autos, E-Räder, E-Motorräder,
	 Scooter und Co. zum Testen
•	 Hunderte Fahrräder ausprobieren in der
	RAD Land-Erlebniswelt
•	 Ausstellungs- und Info-Stände in der Boxen-Straße
•	 Vorträge und Podiums-Diskussionen zu alternativer
	 Mobilität
•	 Start der Plug & Play Genuss Rallye
•	 Radartist Mister M
•	 Sonderausstellung zum Thema Laden zu Hause
•	 Musikalische Live Acts im Rahmen von Radio 4/4 
•	 Energie-Kinderprogramm 
•	 Kulinarische Köstlichkeiten von „So schmeckt
	N iederösterreich“-Partnerbetrieben
•	 Freier Eintritt für alle Besucherinnen und Besucher 
Seien Sie dabei und machen Sie sich ein Bild vom 
Auto der Zukunft! 

Weitere Informationen zum E-Mobilitätstag erhalten Sie 
bei der Energie- und Umweltagentur NÖ unter www.enu.
at/e-mobilitaetstag, office@enu.at / Tel. 02742 219 19 

Goldener Igel für ökolo-
gische Grünraumpflege
Am Freitag, 29. April 2016 erhielt die Stadtgemeinde 
Mank die Auszeichnung „Goldener Igel 2015“  für 
die ökologische 
Grünraum-
gestaltung und  
-pflege im
Rahmen von
„Natur im Garten“. 



Aktivitäten der NMS  
Folke Tegetthoff in der NMS
„Es gibt keine größere Sehnsucht, als jemanden zu 
finden, der einem zuhört.“ Zitat von Folke Tegetthoff. 
Dem bekannten Schriftsteller und Erzähler durften die 
Schülerinnen und Schüler der NMS Mank, im Zuge des 
INTERNATIONALEN STORYTELLING FESTIVALS, 
gespannt lauschen. (DIE SCHULE DES ZUHÖRENS)

Gewaltprävention in der NMS
Am Donnerstag, dem 31. 3. 2016, hatten die 
Schülerinnen und Schüler der 3a, 3b und 4b im 
Rahmen des Deutschunterrichts die Möglichkeit, 
sich bei Gruppeninspektor Leonhardsberger von der 
Polizeidienststelle Mank über ihre Rechte und Pflichten 
als Jugendliche zu informieren. Wichtige Themen wie 
Strafmündigkeit, Bestimmungen des Jugendschutzes 
und Konsequenzen bei ungesetzlichem Verhalten für 
Jugendliche wurden besprochen. Außerdem wies Herr 
Leonhardsberger auf Gefahren bei der Internetnutzung 
hin und stellte seine vielfältigen Aufgaben im Rahmen des 
Polizeidienstes vor. 

AMS - Bewerbungsworkshop
Am 5. und 6. April wurden die Schüler/innen der 4. Klas-
sen auf ihr zukünftiges Arbeitsleben vorbereitet. Im Rah-
men eines Bewerbungsworkshops des AMS Melk er-
hielten sie Tipps und Tricks zur Lehrstellensuche und für 
eine erfolgreiche Bewerbung.
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Aus den Bildungseinrichtungen

Zweite berufspraktische
Woche der PTS Mank|Melk
Vom 14. bis 18. März 2016 absolvierten die SchülerInnen 
ihre 2. Praxiswoche in einem Betrieb der Region. Alle 
SchülerInnen konnten noch einmal in einem Lehrbetrieb 
ihrer Wahl „Berufsluft“ schnuppern. In wenigen Wochen 
beenden sie ihre Pflichtschulzeit und dann beginnt der 
Ernst des Lebens. Ein Großteil der SchülerInnen hat nach 
dieser Woche bereits einen Lehrplatz zugesagt, einige 
haben auch den Lehrvertrag schon unterschrieben. Viele 
Betriebe suchen nach wie vor Lehrlinge in den verschie-
densten Branchen, die Chancen, einen passenden Lehr-
platz zu finden, sind sehr gut.

Die Polytechnische Schule und ihre SchülerInnen be-
danken sich sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit 
bei den teilnehmenden Betrieben. Oberstes Ziel unserer 
Schule ist es, dass unsere SchülerInnen am Ende ihrer 
Pflichtschulzeit einen passenden Lehrplatz haben.

Auf den Fotos: Patrick Ebner im Gasthaus Riedl-Schöner und 
Celine Karner bei Alex Haargenau in Mank   

Elternbeiträge beim
Finanzamt absetzbar!
Betreuungs- und Unterrichtskosten sind für Kinder bis 
zum 10. Lebensjahr im Zuge des Lohnsteuerausglei-
ches (Arbeitnehmerveranlagung – außergewöhnliche 
Belastung) steuerlich absetzbar. Darunter fallen alle 
Kosten für die Musikschule, Kindergruppe inkl. Mitta-
gessen sowie die Elternbeiträge für Kindergarten. 

Bestätigungen für geleistete Musikschulbeiträge er-
halten Sie bei Fr. Monika Baumgartner (email: mo-
nika.baumgartner@ruprechtshofen.gv.at oder Tel. 
02756/2518-20 jeweils Montag und Mittwoch oder die 
restlichen Tage unter  02756/2388-15).
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Musikschule - Großprojekt zum 
Schulschluss 
Die heurige „Schulschluss-Session“ findet am 17. Juni ab 20.00 Uhr 
im Wirtshaus Beringer statt. Unter dem Motto „Neue Popsongs werden 
in der Zeit der 20er, 50er, 70er Jahre interpretiert“.

Der Anmeldetermin für das nächste Musikschuljahr ist in Mank am 
Mittwoch, den 18. Mai von 18.30 bis 20 Uhr in der Musikschule.
Das gesamte Angebot der Musikschule Alpenvorland finden Sie unter 
www.musikschule-alpenvorland.at.

Gemüseanbau in 
der Volksschule
Die Aktion Erdäpfelpyramide geht weiter. 
Heuer wurden statt Erdäpfel verschie-
dene Gemüsesorten angebaut. 

Die Kinder der 1.b und der 2. Klassen wa-
ren mit vollem Einsatz dabei. Sie setzten 
Karotten, Spinat, Erbsen, Kresse und Ra-
dieschen an. Die SchülerInnen lernten die 
Besonderheiten des Gemüseanbaus ken-
nen. (Erde lockern, Unkraut ausreißen, 
anbauen und eingießen der Samen.)
Die 2. Klassen lösten dazu noch ein Ar-
beitsblatt.
Die Schüler waren mit vollem Eifer dabei 
und hatten sehr viel Spaß.

Kindergarten Mank im Autobus unterwegs
Einmal im Monat besuchen die Schulanfänger die Bibliothek der Volksschule Mank. Am 11. April 2016 war es wieder 
soweit – aber dieses Mal gab es für die Kinder eine große Überraschung: Anton Pichler, Papa der Schulanfängerin Lisa 
Marie, lud alle zu einer Autobusfahrt zur  Schule ein! Über Anzenbach, Gr. Aigen und Wolkersdorf  ging diese Fahrt bis 
zur Volksschule. Die Kinder hatten große Freude daran, vor allem, weil es ein Stockautobus war, und alle im „1. Stock“ 
Platz nehmen konnten. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Pichler für diese nette Idee!

Volkshochschule Mank
Folgende Veranstaltungen finden in diesem Semester noch statt:

Naturmedizin selbst herstellen – Monika Baminger
Samstag, 4. Juni, 10 – 13 (Halbtageskurs), € 55,00

Lehmbackofen bauen mit Günter Gallhuber
Samstag,  25. Juni, 9 – 18 Uhr (Mittagspause)
€ 80,00 (inkl. Verpflegung)

Kräuterwanderung – Mag. David Bock und Sandra Strauß
Samstag, 3. September, 14 – 17 Uhr – Schwerpunkt Bäume,
Sträucher, Wurzeln
Kosten: € 38,00 

Nähere Infos und Anmeldungen bei der Stadtgemeinde Mank, 
T 02755/2282 bzw. auf www.mank.at



Aus den Vereinen

Manker Triumph bei der LM 
Luftgewehr
Im Schützenhaus in Mank fand Ende Februar und Anfang 
März die Landesmeisterschaft Luftgewehr statt. Rund 
190 Schützen lieferten sich an drei Tagen einen span-
nenden Wettkampf.

Landesmeisterschaften: v.l. Manfred Schmirl, BGM Martin 
Leonhardsberger, Matthias Köberl, Gerlinde Leichtfried, Sarah 
Köberl, Lara Fohrafellner, Hermann Gössl, Angela Fohrafell-
ner, Wolfgang Rahberger

Unsere Topschützen der Landesmeisterschaft:
Gold: Angela Fohrafellner, Gerlinde Leichtfried, 2x Michal 
Podolak
Silber: Jürgen Fohrafellner, Gerhard Leichtfried, Sarah 
Köberl
Bronze: Markus und Lara Fohrafellner

Wir gratulieren allen Schützen herzlich zu ihren tollen Er-
folgen!

Staatsmeisterschaft -
Lara Fohrafellner holt Gold 
und Silber!
Unsere Manker Schützin Lara Fohrafellner holte bei der 
Staatsmeisterschaft Luftgewehr in Kufstein am Sonntag, 
20. März 2016 Gold in der Einzelwertung. Lara lieferte ei-
nen spannenden und toll anzusehenden Wettkampf, der 
zum Schluss mit ihrer persönlichen Bestleistung und der 
Goldmedaille belohnt wurde. OSM Gerhard Leichtfried 
sowie der gesamte Verein sind stolz auf diese besonders 
tolle Leistung.
Gemeinsam mit Sarah Grasmann (SchV Frankenfels) so-
wie Celina Samassa (SG Waidhofen/Ybbs) konnte Lara 
Fohrafellner für das Land NÖ den 2. Platz erzielen.
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Tolles Konzert zu
125 Jahren GMM
Der Gesang- und Musikverein Mank feierte am Samstag, 
dem 23. April sein 125-jähriges Bestehen mit einem ab-
wechslungsreichen Konzert im Stadtsaal.

Mit einem bunten Querschnitt aus dem Repertoire des 
Chores wurden die Besucher im vollen Saal verwöhnt. 
Marianne Lindlbauer führte in gewohnt souveräner Weise 
durchs Programm und ging dabei auch auf die Historie 
des 1891 gegründeten Vereins ein. Bilder aus der Ge-
schichte waren auch auf einer Fotowand im Saal zu se-
hen. Chorleiter Leopold Griessler ist schon seit 25 Jahren 
aktiv. Von traditioneller Volksmusik wurde der Bogen über 
die Beach Boys bis hin zu Operette und Kirchenmusik ge-
spannt. Begleitet wurde der Chor von einem Ensemble 
aus Streichern und Bläsern und Leopoldine Salzer am 
Klavier. Als Solisten begeisterten einmal mehr Klaudia 
Wagner-Plamoser und Willi Spuller. Besondere Glanz-
punkte waren „Die Himmel erzählen“ aus dem Haydn-Ora-
torium „Die Schöpfung“ und das Solisten-Stück „Wer uns 
getraut“ aus dem Zigeunerbaron, auch Zeremonienmei-
ster Oliver Godderidge bewies, dass er mit über 70 noch 
bestens bei Stimme ist. GMM-Obfrau Maria Luger dankte 
allen Beteiligten für das gelungene Konzert, BGM Martin 
Leonhardsberger und Kultur-StR Otmar Garschall stellten 
sich als Gratulanten zum Vereinsjubiläum ein.

Jubiläums-Glückwünsche: Otmar Garschall, Maria Luger, Leo-
pold Griessler, Marianne Lindlbauer, Martin Leonhardsberger.

Am 26. Juni gibt es wieder die Plaminade zu hören, am 27. 
November ein Adventkonzert und 2017 steht die nächste 
Wisch-Waschi-Faschingssitzung auf dem Programm.



Mank bekommt ein
Beachvolleyball-Großevent
Von 16. bis 17. Juli wird in 
Mank auf der neuen Beach-
volleyballanlage das inter-
nationale Turnier “ABV-Tour 
Herren beach.b-cup@mank” 
der Kategorie B+ (zweithöchste Beachvolleyball-Turnier-
kategorie Österreichs) stattfinden. Es wird das größte und 
höchstdotierte im Bezirk Melk sein.
Die Veranstalter stecken gerade in der Vorbereitungs-
phase und arbeiten an einem einzigartigen Beachvolley-
ballevent für Mank und alle Beachvolleyballbegeisterte. 
Neben dem Hobbyturnier, welches am 22. und 23. Juli 
stattfindet, bietet der BVC Mank so eine weitere Möglich-
keit Beachvolleyball auf höchstem Niveau hautnah zu er-
leben.

VDV stellt Maibaum auf
Seit 24. April ziert der Maibaum des Verschönerungs- 
und Dorferneuerungsvereines den Manker Rathausplatz. 

Maibaum aufstellen: Hubert Kraml, Ernest Müller, Walter
Sandler, Roman Zimola, Franz Maierhofer, Josef Glaser und 
BGM Martin Leonhardsberger.

Die Fichte wurde heuer von Familie Scheiblauer aus Si-
monsberg gespendet. Martin Scheiblauer sorgte für die 
fachgerechte Schlägerung des Prachtstückes. Die Hel-
fer des VDV sorgten für die Aufbereitung des Baumes: 
die Damen kümmerten sich um das Binden des Reisig-
schmuckes, die Herren besorgten das Entrinden und das 
Aufstellen mit dem Kran der Firma Steinwander. BGM 
Martin Leonhardsberger stellte sich mit einer Bierspende 
als Dank für die Bemühungen ein. 

Bundesmeisterschaften im 
Sportkegeln in Mank
Anlässlich des 40-jährigen Vereinsjubiläums des KV Uni-
on Raiffeisen Mank fanden die Österreichische UNION 
Bundesmeisterschaften im Sportkegeln 2016 auf den 
Manker Kegelbahnen statt.
Der Bewerb wurde in der Zeit vom 4. bis 15. Mai ausge-
tragen. 236 Keglerinnen und Kegler aus ganz Österreich 
nahmen daran teil. 
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Fix & Fertig Theaterabende
Unter dem Motto „Jetzt erscht recht“  sorgte die Theater-
gruppe „Fix und fertig“  Anfang März an zwei Wochenen-
den für viele Lacher im vollen Gasthaus Riedl-Schöner.
Regisseur Günter Zöchbauer hat mit seiner Truppe einen 
bunten Mix aus Sketchen zusammengestellt. Ob Chef-
besuch, Rockerkämpfe, kranke Männer, Kinobegleitung, 
Selbsthilfegruppe oder Hochzeitstag – viele Alltagssitu-
ationen wurden humorvoll aufs Korn genommen. Einen 
Gastauftritt von Manfred „Latschi“ Erber von der Theater-
gruppe Spectaculum gab es am Sonntag bei der Zugabe.

Theatergruppe: stehend v. l. Manfred Erber, Erwin Gindl, Gabi 
Gallistl, „Harti“ Halbwachs, Rudi Strohmeier, „Pepsch“ Pfeffer, 
Romana Grenl, Herta Sandler, Martin Sieder, Manuela Leon-
hardsberger, Andreas Gindl, Gerald Hruby; vorne v.l. Sonja 
Zöchbauer, Andrea Bouton, Elisabeth Gindl, Günter Zöchbauer 
und Gabi Gabriel.
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Aus der Wirtschaft

140 Jahre Modehaus 
Anderle
Am Samstag, dem 9. April feierte das Kaufhaus Anderle 
sein 140-jähriges Bestehen mit einer Hausmodenschau. 

140 Jahre Kaufhaus Anderle: Eva Köck-Eripek, Elisabeth 
Koppatz, Martin und Tina Leonhardsberger, Andreas Nunzer. 

Bereits in der 5. Generation wird das Haus am Hauptplatz 
Nr. 5 geführt. „Es ist keine Selbstverständlichkeit, ein 
Modehaus in einem Ort unserer Größe zu haben“, so BGM 
Martin Leonhardsberger. Wirtschaftskammer-Vertreter 
Dr. Gerhard Nunzer gratulierte seitens der Kammer, 
BGM Martin Leonhardsberger stellte sich mit Blumen 
ein. Styling-Expertin Eva Köck-Eripek führte durch das 
Programm im randvollen Haus. Für die Präsentation 
sorgten Models aus Mank wie das Stadtmarketing 
Titelpärchen Eva Grenl und Matthias Schickinger. Zum 
Publikumsliebling avancierte Karl „Karli“ Schalhas. Im 
Anschluss gab es bei Sekt und Brötchen die Gelegenheit, 
gleich die neuesten Modetrends anzuprobieren.

Umweltzeichen für Tischlerei 
Garschall
Die Tischlerei Garschall ist stolz, das ÖSTERREICHISCHE 
UMWELTZEICHEN für ihre Produkte erhalten zu haben.
Ökologie in den eigenen vier Wänden und in Arbeits-
räumen hat sehr viel mit Behaglichkeit, Gesundheit und 
damit auch Kostenersparnis zu tun. Die meisten Menschen 
verbringen immerhin 90 % ihrer Zeit in Innenräumen. 
Daher sind schadstoffarme Möbel für Wohn-, Schlaf- und 
Kinderzimmer sowie für den Büro- und Schulbereich von 
besonderer Bedeutung für die Lebensqualität.
Das eingesetzte Holz soll aus Wäldern stammen, die 

nach den Grundsätzen einer nachhaltigen Forstwirtschaft 
bewirtschaftet werden. Möbel Garschall zielt auf die 
Erhöhung der Lebensdauer der Möbel ab, dies dient so 
gleichzeitig dem Umweltschutz und der Kosteneinsparung. 

Erster Platz bei 
Lehrlingswettbewerb
Über den ersten Platz beim Lehrlingswettbewerb der 
Friseure am 4. April in St. Pölten freuen sich Theresa 
Glaser und Lehrherrin Alexandra Glaser-Jurin.
„Das intensive Training hat sich ausgezahlt“, freut 
sich Theresa Glaser. In der Kategorie 2. Lehrjahr  
„Duett komplett“ hat sie in St. Pölten den Sieg unter 18 
Teilnehmern erreicht. Die nächste Herausforderung 
ist der Bundesbewerb am 5. Juni im Casino Velden. Die 
Auszeichnung ist auch eine Bestätigung für Lehrherrin 
Alexandra Glaser-Jurin: „Es ist die beste Platzierung, die 
wir bisher beim Lehrlingswettbewerb erreicht haben.“ 
Seit 2001 ist sie mit ihren 2 „Alex-Haargenau“ Lokalen im 
Marienheim und am Hauptplatz selbständig.

Lehrlingswettbewerb: Alexandra Glaser-Jurin mit ihrem 
erfolgreichen Lehrmädchen Theresa Glaser. 

Robert und Theresa Garschall



Frauenarztpraxis von Dr. 
Sommerer offiziell eröffnet
Am Montag, dem 25. April fand die offizielle Eröffnung der 
gynäkologischen Wahlarztpraxis von Dr. Claudia Som-
merer in der Wieselburgerstraße 1 statt. 
Seit 14. Jänner wird die Praxis von ihr erfolgreich weiter-
geführt, nachdem ihre Vorgängerin nach Graz gezogen 
ist. Freunde, Familie und Kolleginnen sowie Dr. Erwin 
Schwaighofer und BGM Martin Leonhardsberger stellten 
sich mit Glückwünschen zur Eröffnung ein. 

Dr. Erwin Schwaighofer, Dr. Claudia Sommerer und Assistentin 
DGKS Eva Sturmlechner.

Ordinationszeit: Do, 14-19 Uhr  |  Terminvereinbarungen: 
Do, 9-19 Uhr unter 02755-20386  |  Terminanfragen:ordi-
nation@claudiasommerer.atInfos auch auf www.claudia-
sommerer.at

Muttertag Mondschein
Bummel mit neuem Konzept
Am Freitag, dem 6. Mai luden 12 Betriebe zum Muttertag 
Mondschein Bummel in Mank ein. 
Tolle Angebote in den Wirtschaftsbetrieben, kulinarische 
Schmankerl, Attraktionen sowie ein vielseitiges Rahmen-
programm für Groß und Klein wurden bei verlängerten 
Öffnungszeiten für die Besucher geboten.

Manker Notariat mit
Justizminister eröffnet
Justizminister Wolfgang Brandstetter eröffnete am Frei-
tag, dem 22. April das Notariat von Dr. Alice Grabenwar-
ter gemeinsam mit 200 Festgästen.
Das Notariat im Erdgeschoss des Sparkassengebäudes 
ist seit 25. Jänner geöffnet. Zur offiziellen Feier freute sich 
Dr. Alice Grabenwarter über viele Gäste, unter denen Ju-
stizminister Dr. Wolfgang Brandstetter, der 2. Präsident 
des NÖ Landtages Gerhard Karner gemeinsam mit allen 
8 Bürgermeisterkollegen der Region Mank, Vizepräsiden-
tin Theresia Meier, Wirtschaftskammer-Obmann Franz 
Eckl und Dr. Andreas Nunzer zu finden waren sowie Ver-
treter der Stadtgemeinde, der lokalen Wirtschaft und Ver-
eine, Freunde, Familie und viele weitere Gäste aus der 
Region und aus ganz Österreich. 

Offizielle Eröffnung: BGM Martin Leonhardsberger, Minister 
Wolfgang Brandstetter, Notarin Alice Grabenwarter mit Ehe-
mann Christoph, Kammer-Vizepräsidentin Theresia Meier und 
2. Landtagspräsident Gerhard Karner. 

Der Manker Bürgermeister Martin Leonhardsberger be-
tonte im Namen der Gemeinden der Region die gute 
Zusammenarbeit mit dem Notariat. In Vertretung von 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll lobte der Zweite Prä-
sident des NÖ Landtages Mag. Gerhard Karner die 
partnerschaftliche Ausübung des öffentlichen Amtes. In 
seiner auch von Humor geprägten Eröffnungsansprache 
unterstrich der Bundesminister für Justiz Prof. Wolfgang 
Brandstetter die Bedeutung des Notariats als Anlaufstelle 
für die rechtssuchende Bevölkerung vor allem in jenen 
Regionen, in denen es in den letzten Jahren zur Schlie-
ßung von Bezirksgerichten kam. „Die Kombination aus 
privatrechtlicher Leitung und öffentlichem Recht ist ein 
Zukunftsmodell“, so der Minister. 
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Otmar Fuchs, Sigrid Schalhas, Elisabeth Koppatz



Tierarztpraxis Schmid am 
Hauptplatz 7
Die Tierarztpraxis Schmid wurde 
2009 gegründet und bisher als
Fahrpraxis für Pferde betrieben.
Auf Grund der großen Nachfrage 
nach der Behandlung von Katzen
und Hunden, wurden nun auch Räumlichkeiten in Mank, 
Hauptplatz 7, zur Behandlung von Kleintieren eingerichtet.
Die Tierarztpraxis Schmid ist keine konventionelle Tier-
arztpraxis in herkömmlicher Form, d.h. es werden keine 
Operationen, Röntgen, Ultraschall und dergleichen durch-
geführt, sondern ausschließlich homöopathische Behand-
lungen nach den Grundlagen von Hahnemann.
Mag. med.vet. Karin Schmid, Hauptplatz 7, 3240 Mank,
T 0650 544 17 76
-	K lassische Homöopathie für Pferd, Hund und Katze
-	 Mobile Pferdepraxis mit digitalem Röntgen
-	 Hauseigenes Kotlabor für zeitgemäße, selektive
	E ntwurmung beim Pferd
Weitere Infos gibt es auf www.hufgesundheit.at

Großer Andrang beim Tag 
der offenen Stalltür
Mehrere tausend Besucher kamen am Sonntag, dem 10. 
April nach Großaigen, um den neuen Stall und das Glas-
atelier der Familie Eder zu sehen.

Milchkönigin Silvia Pabisch mit Stefan, Margarete und Johannes 
Eder im neuen Stall

Landwirte aus nah und fern nahmen den topmodernen 
Stall für 60 Kühe genau unter die Lupe. Ein ausgeklügeltes 
Lüftungssystem sowie Laufmöglichkeiten, Liegeboxen 
und Massagestation sorgen für optimalen Komfort für die 
Kühe. Fachinformationen gab es auch auf den zahlreichen 
Ständen der Hersteller. Für die Kinder waren die Boxen mit 

den kleinen Kälbern ein großer Anziehungspunkt, dazu 
gabs auf der Galerie ein Kuhquiz und eine Trampolinsta-
tion im Garten. In der Maschinenhalle der Familie Eder half 
die ganze Großaigner Dorfgemeinschaft bei der Verpfle-
gung der Gäste. 

15 Jahre Glasmalerei
Glasmaler-Meisterin Margarete Eder bot mit der Ausstel-
lung „15 Jahre Kunst auf Glas“ auch ein Programm für alle 
Freunde von tollem Kunsthandwerk in perfektem Ambi-
ente. Bereits seit 27 Jahren malt Margarete Eder auf Glas, 
der ehemalige Hühnerstall im Obergeschoss wurde vor 15 
Jahren zum Atelier und Schauraum umgebaut und ist seit-
her ein großer Anziehungspunkt. Innungsmeister Johann 
Figl gratulierte seitens der Wirtschaftskammer.

Tag der offenen Tür bei
Manker Betrieben
Zufrieden mit dem Interesse beim ersten Tag der Manker 
Wirtschaft am 12. März in Mank zeigen sich die Organisa-
toren von Stadtgemeinde und Stadtmarketing. 
Viele Mankerinnen und Manker nutzten die Gelegen-
heit, um einen Blick hinter die Kulissen von 23 Manker 
Wirtschaftsbetrieben zu werfen. Besonders groß war der 
Andrang in den Gewerbebetrieben: Metallbau Halbwachs 
oder die Zimmerei Weichslbaum hatten sich viel für ihre 
Besucher einfallen lassen. Auch das Wasserkraftwerk 
von Walter Steinwander wurde von vielen Technikfans 
besucht. Mit einem Bummelzug konnte man die einzelnen 
Stationen besuchen. „In der Nachbesprechung werden wir 
auch Verbesserungen wie einen Fahrplan für den Bum-
melzug anregen“, so Wirtschafts-Stadtrat Walter Stein-
wander. In einigen Jahren kann er sich eine Neuauflage 
der Veranstaltung vorstellen. 

Die Betriebsführungen bei Metallbau Halbwachs fanden großen 
Anklang.

Aus der Wirtschaft
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Informationen & Service
Veranstaltungstipps

STADTSAAL MANK 
2016 

 11. Juni NÖN-Talenteshow 
  Mostviertel-Finale mit Andi Marek 

 07. Okt.  Yet Another Floyd  

 Vorschau: 28.10. Roland Düringer - “Weltfremd?“  

Stadtgemeinde Mank  
Schulstraße 1, 3240 Mank  
02755/2282 
 

stadtgemeinde@mank.at 
www.mank.at 

fb.com/StadtgemeindeMank 

 

Otto Schenk 
 

14. September 20 Uhr 

 21. Mai Querschläger 
  Kult—Konzert—Kabarett Tickets ab € 18,- 

 

 14. Sept. Das Allerbeste von  
  Otto Schenk 
  Lesung 

Eintritt frei! 
 

Tickets ab € 32,- 
 

40 Jahre Römerweg 
Am Samstag, 28. Mai findet anlässlich des Jubiläums „40 Jah-
re Römerweg“  eine Live-Übertragung aus Bischofstetten auf 
Radio 4/4 statt.

Wandern und & Entdecken
am Sonntag, 29. Mai in Mank:
14 Uhr: Treffpunkt im Heimatmuseum: 
„Auf den Spuren der Römer in Mank“ 
– Führung von Kurt Mondl. Da gibt’s 
Römerbier aus dem Texingtal und Rö-
merquelle samt Römerwein. Zum Ab-
schluss geht es zur römischen Sphinx 
in der Manker Kirchenmauer

15 Uhr: Treffpunkt Rathausbrun-
nen: Geführte Wanderung auf dem 
Römerweg mit Walter Sandler über 
Hagberg nach Wolkersdorf, von dort 
zum ÖKB-Heurigen in Pölla.

Die Römer waren geschickte 
Baumeister, gewiefte Erfinder 
und glänzende Redner. 

15 Meilenstein-Tafeln entlang  
der Strecke beleuchten die  
vielen Erfindungen und Leis-
tungen der Römer, die bis in  
die heutige Zeit nachwirken.  
Lateinische Sprache, römische 
Ziffern, Wein- und Obstver-
edelung, Rechtsprechung,  
Brücken- und Straßenbau.

Meilensteine  
am Römerweg

Der Rundwanderweg im Melker Alpenvorland feiert!

Sa, 28. Mai

ab 15 Uhr

So, 29. Mai

Wandern & 

Entdecken
in den Römerweg- 

Gemeinden

Der Römerweg führt auf 96 Kilometer durch acht Orte im Melker Alpenvorland. Er ist als Rundweg angelegt und durchgehend markiert. Kulturelle Höhepunkte sind die Schallaburg mit dem Renais-sancegarten und die 800 Jahre alte Burg Planken-stein. Teilweise marschiert der Wanderer auf alten Römerstraßen. Mit 886 Meter ist der Grüntalkogel die höchste Erhebung am Römerweg. 
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Weinstraße

Eisenstraße

Moststraße

Information & kompetente Beratung  
Mostviertel Tourismus GmbH 
Töpperschloss Neubruck 2/10 
3283 Scheibbs
T +43 7482/204 44  
F +43 7482/204 44-87
info@mostviertel.at 
www.mostviertel.at

Impressum: Herausgeber: Tourismusverband Melker Alpenvorland in Kooperation mit  Mostviertel Tourismus GmbH, Fotos: weinfranz.at, schwarz-koenig.at, Archiv der  Leistungsträger. Konzeption, Grafik und Producing: www.diewerbetrommel.at.  Alle Angaben wurden mit großer Sorgfalt erhoben, erfolgen jedoch ohne Gewähr  und erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Produktionsjahr 2016

Das Mostviertel
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RUNDSTRECKE:  
DER RÖMERWEG 651

Der Römerweg ist gut beschildert und führt 
mit einer Länge von 96 Kilo metern, ca. 3.000 
Höhenmetern und rund 30 Stunden Gehzeit 
durchs Melker Alpenvorland. Der Weg spannt 
den Bogen vom Eingangstor der Wachau bis 
zu den nahen Berggipfeln im Ötscherland.  

In den Orten entlang des Rundwander weges 
finden sich Beherberger – vom roman tischen  Zimmer auf Burg Plankenstein bis zu Urlaub  
am Bauernhof oder Matratzenlager auf der  
Grüntal kogelhütte. 

Gastronomisch verwöhnen Wirts haus kultur-
Betriebe, das Schlossrestaurant auf der Schalla-
burg oder die Burgtaverne auf Plankenstein. 
Selbstversorger freuen sich über jede Menge 
Rastbankerl entlang des Weges.

Das Römerbräu
Erwin Wallmüller aus dem Texingtal ist Hobbybrauer aus Leidenschaft. Das spezielle Römerbräu – das Bier zum Römerweg – kann als Hommage an ver gangene Tage gesehen werden. 

Es ist ein naturtrübes (unfiltriertes) bernstein färbiges Zwickel-Bier. Süffig-fruchtig, frisch, mit vollem Körper. Texingtaler Quellwasser, Malz, Weizen und Hopfen geben diesem Bier einen samtigen Charakter. 
Ohne Filtration direkt aus dem Lagertank abgefüllt, bleibt eine leichte Hefenote erhalten. Das Römerbräu hat 12,0° Stammwürze und 5,0 Vol. % Alkoholgehalt.

Zwischen Kilb und Luft  
ist der neue Römerbrun-
nen ein erfrischendes und 
beliebtes Ziel. Aus einem 
Brunnenschacht können 
Wanderer naturgekühltes 
Römerbier, Bauernmost,  
Säfte, Schnäpse und Mineral-
wasser hochziehen.

> Römerweckerl der Bäckerei Gruber
>  Römerjause und Römermenü (Antipastiteller, 

Schweinsfilet mit cremigen Linsen und  
Dinkelspätzle, Birnentarte) im Gasthof zur Post, Petra Haselsteiner. T. 02755/7210.

Der Römerbrunnen

Römischer Genuss

S T E I N G R U B  1 9 ,  A - 3 2 4 2  T E X I N G TAL

Das Bier zum Römerweg

Hausbrauerei Wallmüller
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ier enthält glutenhaltiges Getreide

Die Broschüre  
zum Römerweg 

inkl. Wanderkarte! 

Kostenlos erhältlich  

bei Mostviertel  
Tourismus. 

T 07482/204 44

MANK

Renaissanceschloss Schallaburg – 

Als schönstes Renaissanceschloss 

nördlich der Alpen thront die Schal­

laburg im Herzen des Mostv iertels. 

Ihre einzigartige Verbindung von gut 

erhaltener mittelalterlicher Wohnburg 

und kunstvollem Herrensitz macht die 

Schallaburg zu einem ganz besonde­

ren Kulturjuwel Niederösterreichs.

SoleAerium im Stadtpark Mank –  

Über Bündel von Tannenreisig  

tropft salzhaltiges Wasser, dabei 

werden in der Luft ätherische Öle 

(Aerosole) frei. Diese Luftkombi­

nation ist mit dem Klima am  

Mittelmeer vergleichbar und  

wirkt sich beim Einatmen positiv  

auf die Atemwege aus.

Burg Plankenstein –  

die zum Schloss gewordene 

Burg aus dem 12. Jahrhundert 

mit Arkadenhof und Burg­

kapelle ist ein beliebter Ver­

anstaltungsort für Seminare  

und Feste und bietet  

außer ge wöhnliche Über­

nachtungsmöglichkeiten.

Pfarrkirche St. Margarethen –  

Die im gotischen Stil erbaute Kirche 

ist der heiligen Margarethe geweiht 

und beeindruckt durch die vergoldete 

Marienstatue und den lebensgroßen 

Barockstatuen der vier Evangelisten.

Die „Königin der Landpfarrkirchen“  

Sum reptius se volentendem voluptat 

et volupta sincillaccus quo idus aut 

exceped evero quas alicid ut eveliti de 

prest debis ute non re a idellor sitaspe 

venducias volorer chilit alia

Bichlberg – Auf 859 m Seehöhe hat 

man einen wunderschönen Ausblick 

vom Texingtal bis ins Donautal sowie 

in die Voralpen mit dem Ötschergipfel. 

Ein Orientierungstisch informiert auf 

einem 360 Grad Panorama über die 

Namen aller umliegenden Gipfel.

Steinleit’n Alm – In Bischofstetten 

lädt die Steinleit’n Alm zum Ver weilen 

ein. Begeben Sie sich auf eine wahre 

Entdeckungsreise: Bienenhütte, 

Teich, Almrinder und Weideschafe. 

Selbstversorgermöglichkeit.

Grüntalkogelhütte – Die Hütte 

auf 886 m Seehöhe wurde 

1979 errichtet und liebevoll 

renoviert. Übernachtungs­

möglichkeiten für 20 Gäste im 

Matratzenlager sind gegeben. 

Die Grüntalkogelhütte ist von 

St. Gotthard, Plankenstein und 

von der „Luft“ zu erwandern. 

… im Texingtal 

ab 28. Mai  

2016

RADIO 4/4
in Bischofstetten

Lauffestival von Mank
Freitag, 17. Juni 2016
17.30 - Start Bambinilauf
17.45- 18.00 - gemeinsames Warm up mit der
Sportunion Mank
18.15 - 19.15 - One hour Kidsrun
19.30 - Siegerehrung Kinder und Jugendliche
21.00 - Start 1-Stunden-Nachtlauf
22.00 - Ende 1-Stunden-Nachlauf mit
anschließendem Feuerwerk
23.00 - Siegerehrung 1-Stunden-Nachtlauf

Die Zuschauer sorgen für tolle Stimmung
entlang der Laufstrecke - Kulinarische
Schmankerl der Manker Wirte am Rathausplatz, 
Laufclub-Standl am Hauptplatz, ...
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15. bis 26. Juni: bibel.erlebnis.ausstellung
Die Pfarre Mank lädt von 15. bis 26. Juni 2016 zur „bibel. erlebnis ausstellung“ in den Stadt-
saal. Bei dieser Ausstellung wird nicht nur mit Informationstafeln auf historische und kulturelle 
Details hingewiesen. Vielmehr werden alle Sinne angesprochen: Da gibt es viel Interessantes 
anzuschauen, anzugreifen, zu riechen, zu hören und zu schmecken. Auf verschiedenste Arten 
wird die Bibel dargeboten. Durch ein Zelt kann gleichsam in eine andere Welt und Kultur einge-
taucht  und eingetreten werden in spürbaren Kontakt mit biblischen Gegebenheiten. Begleitend 
zur Ausstellung werden im Stadtsaal auch Bilder und Bastelarbeiten zur Bibel, die von Kindern 
der Manker Schulen gestaltet wurden, präsentiert. Auch ein Büchertisch wird bereitstehen.

Die Eröffnung am Mittwoch, dem 15. Juni um 19.30 im Stadtsaal ist verbunden mit einem 
Vortrag der Theologin Mag.a Angela Lahmer-Hackl, zum Thema  „Bibel für SkeptikerInnen“. Die Referentin ist 
Leiterin des Katholischen Bildungswerkes der Diözese St. Pölten und wird auf Publikumsfragen eingehen. Außerdem 
gibt es Infos zur “bibel.erlebnis ausstellung“ und anschließend ein biblisches Buffet.

Dechant Mag. Wolfgang Reisenhofer, Pfarrer in Mank,  zeigt am Dienstag, dem 21. Juni um 19.30 im Stadtsaal 
den Lichtbildervortrag „Wüste - Schönheit mit vielen Gesichtern“ über die Wüsten des Heiligen Landes.

Am Freitag, dem 24. Juni um 18.30 Uhr im Pfarrheim Mank, hält Mag.a Gabriele Pfeffer aus Mank einen Workshop 
mit dem Thema „Biblisch Kochen“ mit Kochen und Kosten biblischer Speisen.

Die Ausstellung ist geöffnet an den Wochenenden 18. und 19. sowie 25. und 26. Juni jeweils am Samstag und 
Sonntag von 8.30 bis 12.00 und von 16.00 bis 19.00 Uhr.
Darüber hinaus gibt es Öffnungszeiten für Gruppen gegen
Voranmeldung unter der Telefonnummer 0680 31 34 255.

The Jungle Book
Fr. 13.5. 15 Uhr 3D
Sa. 14.5. 15 Uhr 3D
Mo. 16.5. 15 Uhr 3D
Di. 17.5. 17 Uhr 2D
Fr. 20.5. 15 Uhr 2D
Sa. 21.5. 15 Uhr 3D
Sa. 28.5. 15 Uhr 3D
So. 29.5. 15 Uhr 3D

The Huntsman & The 
Icequeen 3D
Fr. 13.5. 17 Uhr
Mi. 18.5. 17 Uhr
Fr. 27.5. 17 Uhr
Mo. 30.5. 17 Uhr

Familie zu vermieten
Fr. 13.5. 20 Uhr
Di. 17.5. 20 Uhr
So. 22.5. 20 Uhr
Sa. 28.5. 20 Uhr
Mo. 30.5. 20 Uhr

Mustang
Do. 12.5. 20 Uhr 
Sa. 14.5. 17 Uhr
Sa. 21.5. 17 Uhr 

Sa. 28.5. 17 Uhr

Batman vs Superman 
Sa. 14.5. 20 Uhr 3D
So. 22.5. 17 Uhr 3D
Fr. 27.5. 20 Uhr 3D
Di. 31.5. 17 Uhr 3D

Wie Brüder im Wind
So. 15.5. 15 Uhr
Di. 17.5 15 Uhr
Fr. 20.5. 17 Uhr
So. 22.5. 15 Uhr
Fr. 27.5. 15 Uhr

My big fat Greek
Wedding 2
So. 15.5. 20 Uhr
Fr. 20.5. 20 Uhr
Mi. 25.5. 17 Uhr

Son of Saul
Mo. 16.5. 20 Uhr

Mademoiselle Hanna 
und die Kunst Nein zu 
sagen
Do. 19.5. 19.30 Uhr
Di. 24.5. 20 Uhr

Do. 26.5 20 Uhr
So. 29.5. 11 Uhr
Di. 31.5. 20 Uhr

Last Shelter
Mi. 25.5. 20 Uhr
So. 29.5. 17 Uhr

Maikäfer flieg!
Do. 26.5. 17 Uhr

Das Tagebuch der 
Anne Frank
Sa. 21.5. 20 Uhr
Mo. 23.5. 20 Uhr
Di. 24.5. 17 Uhr

Kirschblüten und rote 
Bohnen
Mo. 16.5. 17 Uhr
Do. 19.5. 17 Uhr
So. 29.5. 20 Uhr

Heini Staudinger:
Das Leben ist keine 
Generalprobe 
So. 15.5. 17 Uhr
Mi. 18.5. 20 Uhr
Mo. 23.5. 17 Uhr

Acht Millimeter Kino Mank
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Mai 2016
14.	D r. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
15.	D r. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
16.	D r. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
21.	D r. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
22.	D r. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
25.	D r. Ingrid LEBERSORGER-B-, St. Leonhard/F.	 02756/8410
26.	D r. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
28.	D r. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
29.	D r. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
Juni 2016
04.	D r. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/82 00
05.	D r. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
11.	D r. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
12.	D r. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
18.	D r. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
19.	D r. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
25.	D r. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
26.	D r. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
Juli 2016
02.	D r. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
03.	D r. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/82 00
09.	D r. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
10.	D r. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
16.	D r. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
17.	D r. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
23.	D r. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
24.	D r. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
30.	D r. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/82 00
31.	D r. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355

Ärzteplan
Wochenende und Feiertage

Service & Sprechtage
Sprechtag des Bürgermeisters
Freitags von 14 – 16 Uhr

Mutterberatung
27.05.2016          24.06.2016         26.08.2016		
jeweils um 08.15 Uhr
NÖ Landespflegeheim Mank (Erdgeschoss)

Baby-Treff
Jeden dritten Montag im Monat um 9.30 Uhr
09.05.2016	 20.06.2016	 19.09.2016
im Sitzungssaal des Rathauses Mank

MaMaKi Gruppe
Jeden ersten Donnerstag im Monat um 9.00 Uhr
12.05.2016	 02.06.2016	 08.09.2016
Pfarrheim Mank, Hauptplatz 2

Caritas Hauskrankenpflege - Sozialstation Mank
Jeden Montag und Donnerstag von 11 – 12 Uhr
Gemeindeamt 1. Stock, Tel. 02755 / 48141

Rat & Hilfe
Kinder-, Jugend-, Erziehungstemen
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat	
14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindeamt 1. Stock
Anmeldung: 0676/838447377

Bildungsberatung NÖ
•	 Wir unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten
	 Bildungsangeboten.
•	 Wir informieren Sie über finanzielle Förderungen und
	 Beihilfen.
•	 Wir begleiten Sie bei der Berufswahl oder beruflichen
	 Veränderung.
Beratungstag in Mank:
23. Juni 2016, 13 bis 16 Uhr Rathaus Mank
Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin mit 
MMag.a Sylvia Jaidhauser-Schuster Tel. 0676/88 044 390 
Mail: sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at
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Manker Veranstaltungskalender
mai
Fr., 13. - Mo., 16., ab 15 Uhr	 Schmankerlheuriger der Fam. Zimola	 Heurigenstadl, Poppendorf
Fr., 13.	 19 Uhr	 Candle & Wine Deluxe, 7-Gang Menü mit Weinbegleitung	G asthaus Riedl-Schöner
Fr., 13.	 19 Uhr	 Fatimafeier mit Lichterprozession	 Pfarrkirche Mank
Fr. ,13.	 21 Uhr	 Still Shine, Musikfreunde Mank	 Wirtshaus Beringer
Do., 19.	 19.30 Uhr	 Film & Buchvorstellung “Gegen Vorurteile”
		I  n Anwesenheit des Autors Dr. Sebastian Wiese	A cht Millimeter - Das Kino
Fr., 20. - So., 22., ab 15 Uhr	 Schmankerlheuriger der Fam. Zimola	 Heurigenstadl, Poppendorf
Sa., 21.	 10 Uhr	 Sport- und Spielefest 2016, Elternverein und Sportunion	 alter Sportplatz Mank
Sa., 21.	 20 Uhr	 Querschläger	 Stadtsaal Mank
So., 22.	 7 - 14 Uhr	 Stichwahl zur Bundespräsidentenwahl 2016	 in den Wahllokalen
So., 22.	 14 Uhr	 Fußwallfahrt zum Schlangenkreuz	 Pfarrkirche Mank
So., 22.	 18 Uhr	 Wein, Weib & Gesang	 Plamoser-Hof
Mi., 25.	 20 Uhr	 Last Shelter, Film und Gespräch mit dem Regisseur	A cht Millimeter - Das Kino
Do., 26.	 13 - 15 Uhr	 Radfahren “Rund um Mank”, Bauernbund Mank	 Start: Wirtshaus Beringer
Fr., 27. & Sa., 28.	 Rundfahrt der Stadtkapelle	 Mank-West
Fr., 27.	 17 - 21 Uhr	 UR Schick - Der Modeflohmarkt für Sie und Ihn	 alte Bauhalle Hörsdorf
Sa., 28.	 10 - 14 Uhr	 UR Schick - Kids	 alte Bauhalle Hörsdorf
Sa., 28. - So., 29.	 ÖKB Heuriger, ÖKB Stadtverband Mank	F amilie Grenl, Pölla 5
So., 29.		  Tag der Blasmusik	
So., 29.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	A cht Millimeter - Das Kino
So., 29.	 14 Uhr	 40 Jahre Römerweg - Mank
		A  uf den Spuren der Römer in Mank	T reffpunkt Heimatmuseum

juni
Mi., 1.	 19.30 Uhr	 “Ölestammtisch” mit Biojause
		  Muskatellersalbei und Sacred Mountain	 Biopichler, Loitsbach 4
Fr., 3.	 18 Uhr	 Musikantenstammtisch	 Stadtcafe Mank
Fr., 3.	 19 Uhr	 Candle & Wine	G asthaus Riedl-Schöner
So., 5.	 12 Uhr	 Pfandlessen	 Zettelbachstüberl
So., 5.	 14 Uhr	 Marterl-Radtour mit Maria Maier	T reffpunkt: Pfarrheim
So., 5.	 20 Uhr	 Mediterranea - Refugees welcome?
		F  ilm und Abschlussdialog mit Dr. Birgit Wolf	A cht Millimeter - Kino 
Fr., 10.	 ab 18 Uhr	 Lange Nacht der Kirchen	 Pfarrkirche Mank
Sa., 11.	 19.30 Uhr	 NÖN sucht das größte Talent, Mostviertel Finale	 Stadtsaal Mank
So., 12.	 ab 7 Uhr	 Vatertagsfrühstück	 Café & Konditorei Holzgruber
Mo., 13.	 19 Uhr	 Fatimafeier	 Pfarrkirche Mank
Mi., 15. - So., 26.	 „bibel.erlebnis ausstellung“, Ausstellung der Pfarre Mank	 Stadtsaal Mank
Fr., 17.		  Lauffestival von Mank	 Mank-Zentrum
Fr., 17.	 20 Uhr	 Schulschluss-Session, Musikschule Alpenvorland	 Wirtshaus Beringer
Sa., 18.	 11 Uhr	 Wilder Kräuter Genuss	 Biopichler, Loitsbach 4
Sa., 18.	 16 Uhr	 Manker All Star Circus, Kulturverein Beserlpark	 Plamoser-Hof
Fr., 24.	 20 Uhr	 “Seinerzeit”-Schlager aus der Schallplattenzeit	 Wirtshaus Beringer
So., 26.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	A cht Millimeter Kino & Lokal
So., 26.	 18 Uhr	 Plaminade, Gesang- und Musikverein Mank	 Plamoser-Hof

juli			 
Fr., 1.	 18 Uhr	 Musikantenstammtisch	 Stadtcafe Mank
Fr., 1.	 19 Uhr	 Candle & Wine	G asthaus Riedl-Schöner
Fr., 1.	 20.30 Uhr	 George Nussbaumer & Band, Musikfreunde Mank	 Wirtshaus Beringer
Sa., 2.		  Fête Blanche	A cht Millimeter - Das Lokal
So., 3.	 10 Uhr	 9. Musikalischer Frühschoppen, Stadtkapelle Mank	R athausplatz Mank
Fr., 8.	 19 Uhr	 Winzerbuffet	G asthaus Riedl-Schöner
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